
 
 
 
 
 
 

 

 

Pressemitteilung 

      

"BuchStapler" 2018  

Eine gemeinsame Leseförderaktion der Stadtbücherei Frankfurt 

und der Stiftung der Frankfurter Sparkasse 

 

 Frankfurt, 22. Januar 2018 

 
Moderatorin Bärbel Schäfer 
macht Kindern Lust aufs Lesen 
 
Wie in den vergangenen Jahren gab es zum Start der Aktion 
„BuchStapler“ wieder ein großes Fest mit prominentem Gast. Bärbel 
Schäfer, Moderatorin, Journalistin und Autorin, las den jungen Gäs-
ten exklusiv aus dem Aktionsbuch „Drachenalarm auf meinem Tel-
ler“ von Tom Nicoll vor und erntete begeisterten Applaus.  
 
Bekannt wurde Bärbel Schäfer durch ihren gleichnamigen TV-Talk, 
für den sie u. a. mit der „Goldenen Kamera“ ausgezeichnet worden 
ist. Nach zahlreichen TV-Engagements und der Tätigkeit als TV-
Produzentin für die ARD, WDR, RTL und N24 wandte sich die gebür-
tige Bremerin dem Schreiben zu. Sie führt Interviews in Frauenzeit-
schriften und schreibt Kolumnen und Essays. Neben ihren unter-
haltsamen Romanen (z.B. der für die ARD verfilmte „Wer, wenn nicht 
er“, „Schaumküsse“) verfasste sie Sachbücher wie: „Ich wollte mein 
Leben zurück – Menschen erzählen von ihren Erfahrungen mit 
Krebs“ und vieles andere mehr. 2016 erschien ihr Buch „Ist da oben 
jemand?“. Darin berichtet sie schonungslos über Trauer und Verlust 
eines geliebten Menschen, ihrem Bruder. 2017 erschien ihr aktuel-
les Werk „Meine Nachmittage mit Eva“ Über Leben nach Auschwitz. 
Dem Medium Radio ist Bärbel Schäfer -mit ihrem sonntäglichen 
ARD-Hörfunktalk auf HR3- eng verbunden, in dem sie wöchentlich 
live mit prominenten Zeitgenossen Gespräche führt. 2017 war sie in 
der Kategorie „bestes Interview“ vom Grimme Institut für den Deut-
schen Radiopreis nominiert. 
 
Nach der Lesung mit dem prominenten Gast ging es zauberhaft wei-
ter: Zauberkünstler Jens Bork entführte das junge Publikum in die 
Welt der Illusion und Magie und begeisterte die großen und kleinen 
Gäste. 
 
Bereits seit 23 Jahren fördern die Stiftung der Frankfurter Sparkas-
se und die Stadtbücherei Frankfurt die Leselust bei Kindern mit der 
Aktion „Buch auf – Meinung ab!“. Nach einem Relaunch im letzten 
Jahr wurde daraus „BuchStapler“. 
 
30 aktuelle Bücher in 29 Bibliotheken 
Vom 22. Januar bis zum 23. März 2018 geht die Aktion „BuchStapler“ 
in die 23. Runde. In der Zentralen Kinder- und Jugendbibliothek, den 
4 Bibliothekszentren, 11 Stadtteilbibliotheken, der Fahrbibliothek 
und 11 ausgewählten Schulbibliotheken der Stadtbücherei steht eine 
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spannende Auswahl brandaktueller Kinder- und Jugendliteratur zum 
Ausleihen und Bewerten bereit.  
Jungen und Mädchen im Alter von acht bis zwölf Jahren können unter 
30 Titeln ihre Lieblingsgeschichte auswählen und bewerten. Natür-
lich sind nicht nur positive Kritiken gefragt, auch echte Verrisse dür-
fen dabei sein. Denn es soll nicht nur gelesen, sondern auch eine 
Meinung über das gelesene Buch abgegeben werden. Die Bewertun-
gen der jungen Kritiker sind immer sehr direkt und aussagekräftig. 
Begleitet wird die Aktion von einem großen Rahmenprogramm. Bei 
verschiedenen Aktionen in den Bibliotheken haben Kinder die Mög-
lichkeit, die BuchStapler-Titel gemeinsam zu entdecken und kritisch 
zu bewerten. Bei einigen Veranstaltungen geht es auch digital zu. 
So begeben sich die Nachwuchskritiker mit der App Action-Bound 
auf eine interaktive Rallye auf den Spuren des Käpten Agly.  
 
 
 
Ziel der Aktion 
Mit der Leseförderaktion „BuchStapler“ können die jungen Leser ihr 
Textverständnis verfeinern. Ziel ist es, das Lesen als Basistechnik 
einer umfassenden Bildung zu vermitteln, ohne dass dabei der Spaß 
zu kurz kommt. Denn die Fähigkeit zu Lesen ist im digitalen Zeitalter 
Voraussetzung zur Teilhabe an der neuen Medienkultur. 
 
Weit über 25.000 Mädchen und Jungen beteiligten sich in den ver-
gangenen 10 Jahren an „Buch auf – Meinung ab!“. Viele von ihnen 
lesen und bewerten dabei schon über mehrere Jahre engagiert, kri-
tisch und originell. 
 
Mit ihrer Initiative zur Leseförderung waren die Veranstalter damals 
der Zeit weit voraus. Hier vereinten sich früh Wirtschaft und Bildung, 
um die Aufgabe einer gezielten Leseförderung gemeinsam zu bewäl-
tigen.  
 
Zu gewinnen: Abschlussfest und Klassenausflug 
Wer bei der Aktion mitmacht und einen Bewertungsbogen abgibt, 
nimmt an der Verlosung für eine Eintrittskarte zum großen Ab-
schlussfest am 7. Mai teil. Darüber hinaus haben Schulklassen die 
Möglichkeit an einer Zusatzverlosung der Stiftung der Frankfurter 
Sparkasse für eine Klassenfahrt nach Mainz in das Gutenberg-
Museum und den Druckladen teilzunehmen. Teilnahmebedingungen 
gibt es in den Bibliotheken der Stadtbücherei oder bei der Stiftung 
der Frankfurter Sparkasse. Die Schulleitungen aller Frankfurter Schu-
len erhalten Informationen für ihre Lehrkräfte. 

Für weitere Informationen oder Fragen: 
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Katharina Deller 

Kommunikation 

Telefon 069 2641-3659 

katharina.deller@frankfurter-sparkasse.de 

 

Diese Pressemitteilung finden Sie auch im Internet der Frankfurter 

Sparkasse (www.frankfurter-sparkasse.de) unter dem Pfad 

Ihre Sparkasse/Presse-Center 
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